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Teutsche' Auostklluiigovertretiing. Premier Asquith übernimmt ttriegs,
portefiilioAbstl!,1Mll!1l1 Iic ßk der

Apotheker!

uliiÜcnllillHiiiiö

bei Corrcon!

2tt Verkauf reut sie.

In seiner Hrimntl, geehrt. Neuer
Angriff auf Wachtposten.

Zeituiigk stehen für den
Treibiind ein.

Tie Wähln, in Iowa.

TaS bisher trinkt? Wiürrlou rt

sich für Hvchlizens.

Tes MoineS. Ja.. ?.l. März. --
Manvr Hanna ist für den dritten

Anitstermii, initt 1700 Stimmen
inehrlieit über !l!oe erwählt worde.
ES ist die grösste Majorität, die je

ein Mayor von TeS Meines erhol
ten hat.

Bon den Stadtrathsniitgliedern
erhielt Joseph Mnerll, die nrös;te

Majorität, und mit ihm wurde
Fred Genua nud W. F, Mitchell

gewühlt, .'oiirry Fräse scheint Lee-inir- d

ein wenig voraus zu fein.
Tie B'aiserwerke und Telephon

vers,h!äge wurden verworfen. Ueber

:2i,iW Stimmen wurden abgegeben.
Walerloo. Ja.. !U. Marz.

Malier R. E.' Thonivson. der sjworfen hatte, welch? die Ehre und
den, ..nicht Politiken" Ticket lies, den Ruf der (Generäle sichert,
foivie das ganze Ticket, find mit; Somit wurde es dem .Nriegssekre-überwultigeild-

Majorität über den j tär, Obers! I. E. Scehi, unmög.
früheren B!aior Reetor und deil'lich, sein Amt z behalten. Seine

Yi
demolratisckien Kandidaten Roy E.

Beed gewählt worden.
Tie Oauptsrage war nast" oder

trocken" Thompson befürwortet die

Aufteilung von Liens für Wirtll-fckiafte-

vorausgesetzt, der gegenwör
tig vorm Obergericht sck'ivebende

Fall wird zuguusteu des Berkanss
geistiger Getränke entschieden.

Siour Eitn, Ja., 'M. März.
Maor A. A. Suiith ist für den

dritten Atiitstermiu gegen Jono
tlian W. Brown erwälilt worden,
Smiti, bekam 4.":! 1 nnd Browii
ll'i.") Stimmen, Rudolph Beerattd
und E. O. Wesleu wurden für densnen Kollegen im .abinet als gro
Stadtratli wieder erwählt. Tie lleberraschmig, denn er hatte au

ülikl Zollsragc!
Beginnt heute Äcachiitt!i in, HauS.

llngrheurcr Andrang
des Publikums.

Washington, öt..'un, Tie
Abstimmung über 5e Bill, welche

die Pananuzollvefrciuttz ßiiierifiim-fche- r

.Müitenfdnne nderrust, be

giniit heute :,'ach!kltag unt :.
sns eudgiiltige Re'tilt.'t wtrd mit
7::0 erfahren roerdeit.

(i rite fditirti' -- ;Hebr iViU'tt den 2i!i

derrus hielt Spreftr llrl. Tie
Anhänger des Piüjioenteu jedoch

erliesfen zuvenid.tki,h riuen Sieg
mit bis (iO 'Snüimen Mehrheit.
Tie (Regner getetv ''ernt auch im

ger, eine mögliche Niederlage zu.
Ter Andrang zu den (''allerieen

ist so gros',. das; liiie an verwandte
der Abgeordneten,,, Senatoren

,Ia,starten vergebe meröcti. Auch
die Oiollerie der Tiplowateil und die
des Pras,denteil ju,d dicht besetzt.

Polizeiliche Borkehriuizeil sind ge- -

teossen, die Beenge ',uriickzul,allen.

Wahl iir (5oucil Bluffs.
Tie Stimmen 30.W des oemorra-tische-

und republl,üschen ladi
daten für Mauor. 'Manor Moloneu
nnd Tr, M. B. Snyder ist nahe
z gleich. Es wurde eine der gröst-te- n

Stiinmenzalil iit der (beschichte
der Stadt abgegeben. Es verlief
alles seil r ruhig, keine Berliastinigeu
lanien vor.

Tie Resultate lau'en lehr laug
sani ein, aber es ttlieint. als ob
der Temokrat oui-- j W. Schneider
siir siädti'cher Solieitor über den

Repnblitaiter T. E, ctuarr gewäblt
ist, Tie Republitaiier rank T,
Tme und Jolm F, MtAneim sind
mit guten Majoritite ziliu Schatz
ineisler resp. Auditor gewählt wu-

rde.

Folgendes Tieket wurde erwählt:
Tr. M. B. Sünder Maiior
Üüiiis W. Schneider (I.) Solieiwr
Frans T, Tme (Rep.l Sctmtzmeister
Jelin F. McAime i)l!ep. Auditor
E. E. Spetman (Teiii, . .Jngeiiienr
Thomas Bomman iTeui.) Assessor

.-

wiaslirniiic.
I. W. hellen ,Te,n,j . .

1
. Warb

A. W. vuber ( Teilt.) 2 ;slro
,V R. Minnick , Rev.j . .

;llt--

B. lauoude Lern.) . Warb
O. Hod.man (Ren.) . Ward
W, E. Boner Tem.) W.iirö

Tr, Sünder erhielt i2.00 und
Mayor Maloiiei) -- 1SU Stinimen.

Frau H. B. Bv,lcs arüorbc.
Fra,i H. B. Boliles, die l'ttittin

des Präsidenten von Beule' e,

ist int Elarlfou Hospital
an den Folge einer Operation ge
sterben. Tas Begrabuifz findet am

Mittwod) Rachmittiig 2 llbr vo,i
Hofsmamt's eichenbestattnng ans
statt.

Stahl aus Bnlmfniditivngc.
Jo)ii L'nrkins-- , alias Jolm 2inith

ist unter der Befchuldigumz verhas-

tet worden, Sachen im Werthe von

!!!!0l) aus Frachtwagen dvr Union

Pacific Bahn gestohlen zu haben.

Tie Polizei sand dos Tiel'esgnt im
Keller unter seiner Hütte Ecke 0.
nnd Pierce Strastc.

Opseriuilligkeit der Teutsch-Aincr- i

kaiicr wird sich im besten
Richte zeige ii.

?.'ew Aork. lil. Mirl.. Teutsch,
land mag amtlich auf der Böller
schau Tan ranmcos int konmtcu-de- n

Jahre felile! aber was deut
scher leii't hierzulande geschasseu,
was deutsche aui't und teutsches

,ir ans allen el'encgebiete ge-

wirkt, wird durch die Opferwillig'
keil Tetschauieris.l's wolil doch am

olde,te Tlior den fremden ztir
Achtung, den !!,,ssegenossen zum
Ansporn gezeigt werden. Tas von
dem deutschen Ansschnst der Ansitel
lung !,s die Werl'ereise durch die
Union entianote lo,u,te, bestetjend
aus de Zerren Cdtvard ?i. Tel
ger, dem Präj,deite,i des AitS'chus-jes- .

und treibende leist der neuen
Bedingung. Henr ü'icklioir und Tr.
Mar Mngmiv. Tirekloren der Or- -

ganisation, ist in :,'ew ;')ork äuge
kommen und balle bereit? mit den
von Lornell und Harvard herbeige- -

eilten 5'relesren au'l und Mü-- !

norbera und l-ro- Tomba von der!
ttolumbia lluiversität eine Be?pre
du'ng über die beste und schnellsten

Wege zu einem glüilliclieil Ende der
Propaganda, die denttcheni Wesen
und Weist Aneriennimg erzwingen
soll.

Miirzc Tkpksciirn.

Priin Heinrich m'ii Premze sprach

gester bei dem stellvertretenden!.
Präsidenten der :)!epnliit Argenti-
nien i Buenos Anres vor und be

siditigte zusammen mit seiner Ge
mabli die Stadt,

.'.'euer leiieralnreik droht in Jta
lie, und zlvar üi'er die Forderun-
gen der Eisenbamumgeitellten.

Selbstmorde in Frantreid nehmen
niestet! Aitsmeiieii zufolge, in

Mäste zu,
Tas tiirküche Schlachtschiff ,..5a-miöjeh- "

wird an den Flotleiiseier-lichkeit- e

zur Eröüniing des Pana-makanal- s

theil itehnien.

Ter britische Flottensel'retä; Will-
st on Elmräiill versicherte in einer
llnterhansrede, bah die englische
Flotte seht au der Spiye des Flug
we'eiis stehe,

'eue heftiges Erdbeben soll sich

entweder in, südlichen Merito oder
in Südamerita ereignet liaben. laut
Bernierk auf wissenschaftlichen Ju
flruniente.

Mehrere irische .itionalisteu
griffe zn Belfast .drei unisormirte
Illsterfreiwillige ein, Polizei schafft
Riilie. Einer der Freiwilligen ver
wundet.

Eine Uamvagne gegen Schnaps
völlerei. mittels Anschauungsunter
richt in einem mnherfahrenden Ei
feubahnwaggoii, lässt die rnssisdze

Regierung setzt betreiben.
Prinz Taknngowa, der Präsident

deö iapanifcheit Oberhauses, hat es

abgelehnt, ein neues iabinet zu
bilden. Aussichten der Radikalen
damit wieder gestiegen.

Franenstiiiiiiirechtteriiiiten in Pa-
ris machten den ersten Bersuch, eine
Bersaiimilnng unter freiem Himmel
abzuhalten. Betheiligung sehr schivadz

da die iiieiitcn" iesinniingSgenossin
neu diesem Plane nicht beistimmten.

B. F. Wurn, deutscher Opti
fpt. Angeil untersucht für Brillen.
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deren erwählten tadtrathsmitglie'
der sind John Tineen, früherer
Poli',eichef von Sioitr Eitl) ltud ,

Ä. Vewis.
!eotni, a,. .ii. Mar,. c.

W. Moorebead iit zum Maye--r ge.!

gen Pastor I. F. Sanders erwälilt,
worden.

Eedar Rapids, Ja,, :l. März.
Mauer Louis E. Roth und der ga
ze Stadtrath wurden wieder zewäl,lt,

Clinton, Ja,, :JI. März. W.

B, Farver. Temokraat. ist zum

Maycr gewählt worden geaem dmicount Morlei,. Oberst Seelti und die
Progvessioeii.

Bnrliugton, Ja., :"!. Bl'ärz.
Hier wurde der uuabliäugige .ia-did-

R. Erosz mit 221 Stirn- -
'

nie Mehrheit znm Manor erwählt,
liegen ihn lies ein Sozialist. Tie

' Soiinliiten erwählten zwei Stadt-1- .

j rathsmitglieder.

ES heisst, er plane eine durchgrei
sende Nevrgaiiisativn der

Arnikk.

London, lll. März. Im Un
lerhauS kündigte gestern der Premier
minister Asauith an. dafz er ne
bei, feinen jetzigen Aemtern aud)
das des OriegSfet'retärs übernehmen
werde. Er werde gleichzeitig leinen
Abgeordnetensitz niederlegen und in
seinem Wahlkreise. Ost Fife. Sdiott
land, nm Wiederwahl nachsuchen.

Feldmarschall Sir John French,
Chef des Geiieralstabes, und Geile
ral Sir John Eivart, Generalad

jntailt. weigern sich, ihre Resignatio
neu zurückzuziehen, obwohl Bis
rount Halben eine Platform ent

Refignatien wurde daher aitgenoin
meit, nachdem die Zeitungen seiner
eigenen Partei ihn tagelang unter
Kreuzfeuer hatten und darauf be
stau den, das; er zurücktreten müsse.

Biscoiuit Marien, der mit Oberst
Seelq das Garantieschriftstiick ent
warfen Hatte, wird ebenfalls resigni
reu. Tie Lage itt insofern eigen
artig, als die Negierung foriilett
ohne Premier und olme Führer im
Unterhaus ist, bevor die Wabl in
Ost Fife abgehalten worden ist.

Tie Nesignatio Asqnith's kam
den Mitgliedern des Hauses und sei

geuscheinlich nur dem iöig von
seinem Entsdilufz Mittheilung ge
macht. Es hei)';,- dafz er eine
gründliche Reorganisation der Ar
niee anttreve. Als Viachrnlger von
Sir Joh Freuch als Ehef des Ge
eralstades wird General Sir Ha

miltan genannt.
In beiden Hänfen, wurde die

Lage debattirt. Bon Seite der in- -

schen Rationalisten wurde kein Wort
geänstert. Im Laufe des Tages
hatte der Premier A squith, Bis

tteileräle Frend) nnd Eward Audi
enzen beim König.

Pktilwi, für die Gunmcn".

Tie Mörtick ölöscnthal's ersuchen m
Aufschub der Todesurtheils

Vollstreckung.

Ncm Nork, :Zl. März. Jelm
der Zwölf Geschworenen, welche die
vier Knninnl" der Ermordung des
Spielhöllenhefitzers Hermann Rosen
thalS schuldig befunden hatten, ha-

ben eine ouvernenr Glmm iiber
reidste Petition unterzeichnet, in
welcher dieser ersucht wird, die auf
näck)flen Monat angesetzte Erekution
der Mörder ausznsdsteben, bis der
zweite Prozefz des eliemaligen Po
lizeileutiiantS EHarlcs Becker erle
digt ist, dessen Todesurtheil vom
staatlichen Appellationsgericht in
New Jork .nmgestoszel, worden war.

Pcrsvnaluotizeil.
Herr Frant Schöppe, der sidi im

St. Josephs Hospital wegen Blut-
vergiftung einer Operation unter
ziehen lassen mustte, ist wieder so

weit hergestellt, dafz er sein Ge
,sd,äft, 3810 Faniam Straße, liest,
chen kann, .

Herr Paul Müller, im Evans
Straste. befindet sich eines Augen
leideiis wegen im St. Josephs Ho
spital.

Herr I. H. Tams, Superiiiteu.
dent der East Eountli Anne Farm,
hielt sich am Montag dieser Woche
Geschäfte halber in Omaha ans, und
stattete anch der Office der Omaha
Tribüne einen angenehmen Besuch
ab. Er hat auf das .Tageblatt
wieder abonnirt und ist' mit der
Zeitung so zufrieden, daß er das
englische Omaha Tageblatt abbe
stellt hat. weil die Tribüne ihm
alle Neuigkeiten bringe.

Brücke bei Jutan.
Ein Comite des Eornmercial Clnb

war Montag Nachmittag wegen der
Errichtung einer Brücke über den
Platte Fluß bei Alitan vor den
Ceunty Kommissären vorstellig. Tie
Kosten würden etwa $50,000 bis
$60,000 betragen, wovon der Staat
die Hälfte nnd die Countics Toug
las uild Saunders je ein Viertel
bezahlen. Die Kommissäre vrrspra
chen, die

, Sache zu erwägen, jedodz
seien die Ansprüche an den Staats
fond seit dessen Schaffung so grosz
gewesen, das; es lange dauern wür
de, bis vom Staat eine Bewilligung
gemacht wird. Und dann müsse Zie
Initiative von Saunders Eountli
ausgehen.

Kommissär Kugel mit den Nsllegea
feines verfuhren Wege

ausgefallen

Ter Mehrzahl der Stadt5ommiZsa
re ist das vorgehen dcö Polizei
kommissärs siugel gegen die Apo
theker betresss des BerkauZZ gei

sliger Getränke übertreteri habeil,
zu harsch. Sie bescheinigten ihre
Opposition mit 4 gegci; 3 Stimmen,
sogar mit 2 gegen 2.

Bier Apotheker wurden Zur Po,
lizeigerickst überführt und' bestraft,
gegen die beiden anderen wurde
das Berfahren niedergeschlagen, da
der städtische Ankläger Anheuser sich

weigerte, die Beschwerden deö Po
lizeidepartements als Anklagebasik
anzucrkenneil. Mayor Tahlman, die

Äoinmisfärc Ayder, McGovcrn und
Butler stimmten für Zurückgabe der

suspendirten Licenscn, während die

ttommissär? jingel. Hummel und
Withnell die Aufhebung dauernd
machen wollte.

Mayor Tahlman gab zur Recht

fertigung seiner Haltung die ErNa
rnng ab, dafz er gegen die Aufhe

bimg der Licensei, aus zwei Grün
den sei: Erstens, weil diese neue

Ordinanz mir ein paar Tge in

kraft war. als die Verhaftungen er

folgten, zweitens, weil er gründ
sätzlid) dagegen sei, Beamte auLzu

schicken, um Leute znr Bcrlctzung
der Gesetze zn verleiten, wie es bei

diesen Fällen geschehen sei. Er füh

le sidz veranlasz, darum zu ersuchen,
da jeder Polizist, der auf solche

Weise erlangtes Beweismaterial vor

broingt, entlassen werde.
Kommissär Uugel cntgegnete da

raus, daß diese Art der Ucbcrfüh

riilig die einzig mögliche fei, denn
das Gericht fordere positiven Beweis

dnrd, Aligenzeugen. Er werde sich

durch die Opposition nicht beirren
lassen und dasselbe System fortse
lze.

,

Im Silberkranzc.
Am Sonntag waren 23 Jahre

verflossen, daß Herr und Frau Max

,;iotl)ow sicy oie fQcmo zum -- w
bensbunde reichten. Das Jubelpaar
gedachte, den Tag ganz unter sich

zn feiern. TaS ist ihm auch ge-

lungen, hatte aber nicht mit der

ttedächtnistkrast der Frau Henry
Geest gerechnet, die sich des TageS
der grünen Hochzeit noch ganz ge

nan erinnerte. Sie ,setzte sich mit
den Mitgliedern des Engel Klubs"
i Verbindung, und am Montag
fanden sie sich vollzählich in der.
Flothom'sche Wohnmig ein. Tie
Ueberrasd)Ug war groß. An Ge

schenken aller Art, darunter ein

feines von der Concordia" ge

stiftetes Roseiibukctt. mangelte es

nicht.

Große Freuden wurde den, In
beipaare bereitet, indem der Ge

sangvercin Harmonia" von Lud

wigsburg. Württemberg, ihm ein
Bild seiner Mitglieder in Eben
holzralimen mit Goldschnitt mit

folgender Inschrift zusandte: ,.G

widmet dem Ehepaar Max Jlo
jhow zu seinen, silbernen Jubilä
lim am 2'.). März,"

Eßwaarcn hatten die Gäste ist
Hülle und Fülle mitgebradst, und
für einen gittcit Tropfen sorgtö

Herr Flothow. T eS an Sängerin
ne, Tänzerinnen und Rednern nicht

mangelte, so kann man sich leicht

denken daß Frohsinn und Heiterkeit
in' ihre Rechte traten. Allen der

ging die Zeit viel zu schnell, lmd ,

als die leisten Worte des Web.

daß wir scheiden müssen" verklun

gen waren, zitterte das Weh in
der Brust öer Scheidenden nach,
so schön

.
hatten sich die Gaste bei

rv,..y. e '.r i. tYl. t..? - K
v minnm nm nrr viu., iuic Luiuiia'iiU""W" " -

alle mal wieder!
Herrn und Frau Flothow aber

wünschen wir, das; sie beide auch

ihr goldenes Hodizcitsfest bei guter
Gesundheit und. in, ilreise ihre Ja
milie und Freunde feiern mögen.

Lehrerin begeht Selbstmord.
Lincoln. Nebr.. 31. März.

Frl. Mabel Martinson, eine 23.
jährige Schnllehrerin von Harlan
Ja., hat in einem hiesigen Sana
torimn, wo sie wegen eines schwe

rcn Nervenleidens behandelt wurde,
Selbstmord dnrd. Erhangen began
gen. Sie hatte kurz vorher ihre
Board bezahlt.

'

Lincoln. Tas endgültige Berhör
des ?)or Telephon falleö kommt am
8. April vor der Eiscnbahnkommif

'

(on jum Mechör "i'

Berlin. J. März. fam, Ion.
aiiiie. die Tochter de Csiniarfeii-vereinsgrüude-

Ueniieuiann, welche

ihr Kittergut an den Polen
Bruuner verkaufte, eiupsindet jeyt
auf die Auslassungei, reichdeut-fde- r

eituiigeil hin lebbastes Be-

dauern über diesen Mandel lind ver-siläi- t.

enselbeil rückgängig zu ma-die-

alis der Berkauj nicht mehr
gesetzlich aufgehoben werden kann,
will sie .'l00,0,) Mark B,';e an den

Ostmarkellverein zahlen. Sie t.

dad sie in der
Annahme gehandelt habe, der 5!äu-fe- r

sei ein Teutscher.
Ter bairUche Landtag'adgeordne-t- e

Abresch, ivelcher wegen angeb-
licher Mikverwaltung des Bermö.
gens von rl. Harder verha'tet
wurde, wurde bei der Rückkehr nach

feiner Baterstadt, S.'eilstadt a.
von den Bewohnern herzlich begrüsst,
iiud Abends wurde ein gros-e- r Da-

ckel ug z seinen ilbren veranstaltet.
Wie nachträglich von der Strasi-burge- r

Militärbehörde initgetbeilt.
wurde am Freitag z iiiilternächtli
cher Stunde ein geheiiiiuisivvller
Aiigrijf atlf einen Wachtposten am
,ort .Uirchbach verübt. Als ein

Sergeant as Portal öffnete da
rr die ,lliuel läuten hörte und

glaubte, der Uoiniuaudant des !orts
fei von der Stadt zurückgekehrt
krachte ein Schuf; und eine ttugel
streifte seine Brust. Als er vortrat,
iiiil die (beschichte zu untersucheu,
siel ei zweiter Schuf',, und dies-

mal wurde er in die Weichengegend
getroske: doch ist die Berwuuduug
nur leicht, da die iugel gegen ein
Geldstück i seiner Ta'che schlug, v'i-u-

beivassnete Patrouille ivurde t,

iiiil nach dem Angreiier zn

suchen, hatte aber keinen Erwlg.
Budapest, !!l. Mär!. Ter Pe

ster ..Llovd" veröffentlicht einen Ar.
tikel über öeutschösterreichische

welcher sich gegen die

Bersuche wendet. Unfrieden zwischen
Oesterreich-Ungar- n und Teutschländ
zti stiften. Zugleich bringt das Blatt
eine Berliner Eilschrift, worin es
keifst. Teutschland habe während der
Ballankrise Oesterreich-Ungar- n nicht

gebernnit, und dieses habe stets auf
deutsche Buudestreue zählen köiinen.
Tie Zeitschrist Jgazmonde" bringt
eineu Artikel vorn ungarischen Mi
uisterpräsideiiten Tisza, wecher die

feinde des Treibimdes scharf zu
rüekiveist. Etwas auffallend erscheint
e. das; nian sich zu ,solchen Zurück-iveisunge- n

fast unmittelbar nach der
neuesten Moiiarchenbegegnuttg ver
aukasst siebt.

Bvm blutige,, Grund".

Winchester, .ly,, .März.
Ein weiteres apitel i der Ge
sck,ichte der Blutfehden von Berath
itt (soiinti) eröffnete sich heute, als
ein Ertratermin des Kriegsgerichts
zufainmentrat, um t.', Männer zu
prozessiren, welche der Ermordung
des früheren Sheriffs Edward Cal
lahan. vom genannten Eounta. be

zchiildigt find. Eallahan wurde in
V.i-- 2 erschossen, und schon die ganze
Zeit über schleppen sick) diese älle
in den Gerichtshöfen herum. Zivei
Männer find bereits schuldig gespro-die- n,

haben aber neue Prozesse be

antragt., Jast sämmtliche Angt'klag
tc sind unter HO Jahre alt. ' Das
Beweismaterial soll vcn Frau Lil
lisn Crosz, einer Tochter Eallallaus.
gesammelt worden sein.

Man hält eine Entscheidung der
sämmtlichen schwebenden Zvälle im

jetzigen Ektratcrmin für wahrschein
lich.

Erschikfzt zwei Frauen.
Chicago. Jll., Zl. März. Ein

beriichtigter Bursche, Peter Weiter,
ersdzof; .seine Wirthin, Frau Ca
rah SallouS und Frau Eatherinc
MorriS und machte dann einen
Selbstmordversuch. Tie Polizei' fand
ihn mit dem Revolver in der Hand
im Äloset versteckt.

Lebenslänglich für Frauenmörder.

Chicago. Jll. .11. März. Ter
hübsche Jack" Kocttcr wurde der

Ermordung der Frau Emma ,Zraft
von Cincinnati schuldig befunden
und zu lebenslänglicher Zuchthaus
strafe vcrurtheilt.

Humboldt. ( Wegen Kränklichkeit
hat sich der südöstlich voit hier woh
nende jnnge lind , wohlhabende Jar
mer Robert Beutler durch Eeschie

ßen das , Leben - genonmien. Er
hiutcrläkt seine Wtttwe und örei

i ucuie.jtmo, "' "--w. h

General Belasco stellte Bebinfiun

gen, Villa ,'rdoch verlangt &e

dingungelase llebergabe.

Juare,. Mer., IM. 2!ün.
Hohe Offiziere bestätign, iui ber

vcsehlshaber der Negiernngstruppen
in Torreon. General Bi'laoco, niit
General Villa lochen Nebergabe der

Ctadt in lliiterhmiMuiiiT'H getre-
ten sei.

Es heisst, Villa Iiabe Carranza,
dem Führer der Revolution, die

endgültige Entscheidung überlassen.
Delasco stellte gewisse Bedingungen,
aber Villa bestand auf bedingungs
lose Ucbrrgabe.

Tie Berichterstatter der Zeitun-gei- l

sind eiiistimniig in ihrer Be-

wunderung des ßrojjctt Muthes der

. Rvbellen. Tie Ersliirinnng von

orncz Palacio, sogen sie, sei ei

er der blutigsten cinipie der .

schichte gewesen, (f bei izt auch,

dos; ein Solin Hnerta's gefallen sei,

El Paso, 2er., 31. Mär,. Te
ersten sachltchen und glaubwürdigen
Bericht haben ei üverichterslattt'r
der New flott World. Jaltil Reed.
und ein Photograph, "KoJk-r- t Tor
nian, gebracht, Am Zainstag ver

liehen sie den xampfpla. Torinan
sagt, die Rebellen seien zweimal
bei ttoinez Palacia geschlagen, je
dodl hatten die Negieruiigc-truppe-

nicht Verstand genug, diese Siege
auszunutzen, und Villa ging wieder
nach Üieorgnnisution seiner Truppen
zum Angriss über.

General Belagen verfiel ach den

Niederlagen in Ersinn, ertheilte dic

linsinnigsieu Betelile, jodns; fei,:
Offiziere ihn schliesstich unter Meu

trolle nehinen ninßteu. Tie selbst

gemachten Zchrapnelle lHandgrana-tcn- )

der Rebellen waren grojzen
theils an den Niederlagen schuld.

Unter dreißig erplodirte ungefähr
eine.

Tonnan ist überzeugt, das; Villa
schließlich Torreoil uelnnen wird.

Städte für NcsrrvebMken.

Washington, ::. März. Tas
Ncservebank Organisationskoinite.
bestehend aus dem Schatzanttsfetre
tär McAdoo. Hülfösekrrtär Hausion
und Kontrolleur der llinlausciuittel.
Williams, wird bald die geographi-
schen Pegren'.ungeu der Neservebank
distrikte und die Städte, in denen
die Banken eingerichtet werden, be

kannt geben.
Ueber die Anzahl der sanken ist

' ntan sich noch nicht einig, Nach
dem (besetz dürfen es nicht weniger
als acht und nicht mehr als zwölf
Banken .sein. TaS Aktienkapital
muß $4,000,000 betragen. Wenn
die Banken, welche Mitglieder wer
.den, nicht genug Weid ausbringen,
um $4,000,000 voll zu wachen, so

wird das Grundkapital vom Pnb-liku-

gezeichnet.

Wider Lumpenhä'nilcr'Trust.
Los Angeles, Cal., 31. März.

Wie man von den hiesigen Beam-

ten der Bundesregierung erfährt,
wird innerhalb eines Monats jie
Grand Jury des hiesigeil Bundesge
richtes eine eingehende Untersuchung
über die Behauptung anstellen, dasz

ein unipenhnndlertrnst besteht, wel

cher die Kontrolle über das ganze
Land westliä) vom Mississippi übt.
Wie es hciszt, ist dieser Trust unmit-
telbar nach dem großen Bran

, be in San Francisco im Jahre
1006 entstanden und hat sich) mit
der Zeit über alle westlichen Städ-
te von Bedeutung ausgedehnt. Tas
Juskizdepartement wird einen

hierher entsenden, lvel-che- r

die Untersuchung leitet.

Opernsänger verletzt.

Boston, Mass.. 31. März. Meh
rere Stars" der Boston Opera
Co. Kurden leicht verletzt, und ct

lichc der weiblichen Mitglieder sie

len in Onniacht, als es zu einem

gefährlichen Gedränge kurz vor der
Abfahrt des Dampfers Lapland am
Lock ln Boston kam. Eine Men

sdienmenge von mindestens 5000

topfen hatte sich am Pier emaefmv
Jx-n, um den Fängern Lebewohl zn
lagen. Als die Planke des Tarn,

pfsrö heruntergelassen wurde, dräng
te sich die Menge nach vorn und
n die Sanger mit sich.

Erst als Verstärkung eingetroffen
war, vernichte die Polizei der Lage
Herr zu werden. Alle Mitglieder
der Operngesellschaft erreichten

'schtteblich ihre Kabinen, öoch etliche

, von ihnen Nagten über Schmerzen

infolge der. nicht gerade janstcn Be
'

hsndluqz,

Irrsinnige begeht Selbstmord.
Frau I. K, Nhaineu drehte Mon-

tag Nachmittag h einem leeren Zitn.
mer ihrer Wohnung :Zii70 Masvu
Strasze die ttashähne des odiosen
und der Beleuchtung an, legte sich

ans ein Sofa nnd athmete das tätl-
iche Wci-- i ein, Jlire Tochter, Frl,
Wnlda Rliamei,, Lelirerin in der

Eastellar Schule, fand die Mutter
bei der Heinikunst als Leidio. Ter

herbeigerufene Polizeiarzt tonnte
nur noch den Tod konstatireu. Frau
Rhnmet) war seit einiger Zeit in

der. rrenabtheilnng des Eountyh-fpir- ,

nd kehrte am Samstag nach-ha-

i 'riick.

Wetterbericht.

lliibesiirnnite Wittennig beule
Abend und Mittwoch: inöglickierwei-s- e

,'liegenschaneri kein wesentlicher
Temperat.urwechsel.
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